
 
 
 

Bötzow: 
 
Pfarramt:  Pfarrer Andreas Voigt, Dorfaue 70 OT Bötzow,  
   Oberkrämer, Tel: 03304 502449 
Friedhof:  Vera Schmidt, Dorfaue 76 OT Bötzow, 
   Oberkrämer, Tel: 03304 503177 
Gem.Brief / -haus Ingrid Schwab, Feldstr. 15 OT Bötzow, 
Leserpost:  Oberkrämer, Tel. 03304 502900 
Gemeindekirchen- Doris Hartlehnert, Am Anger 12a, Pausin, 
chor:   Tel: 033231 62266 
   Uta Thomas, Veltener Str. 40 OT Bötzow, 
   Oberkrämer, Tel: 03304 34757 
Posaunenchor: Gerd Eickenhorst, Dorfaue 6a OT Bötzow 
   Oberkrämer, Tel: 03304 562087 
Internet:  www.boetzow-kirche.de 
Spendenkonto:  Ev. Kirche Bötzow, Kto. 3712097831, 
   BLZ 160 500 00 (MBS Potsdam) 
 
 
Wansdorf: 
 
Vors. des GKR: Wilhelm Franke, Am Anger 25, Pausin, 
   Tel: 033231 60221 
Friedhof:  Jörg Funke, Berliner Winkel 5, Wansdorf, 
   Tel: 033231 62370 
 
 
Pausin: 
 
Vors. des GKR: Wilhelm Franke, Am Anger 25, Pausin, 
   Tel: 033231 60221 
Friedhof:  Marianne Zug, Chausseestr. 8, Pausin, 
   Tel: 033231 60409 
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Gott ist die Liebe; 
  und wer in der Liebe bleibt, 
     der bleibt in Gott.  
        

1. Johannes 4, 16 

http://www.boetzow-kirche.de/


Liebe Gemeindeglieder! 
 
„Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr, Gott, zu unseren Zeiten. Es ist 
ja doch kein andrer nicht, der für uns könnte streiten.“ 
Dieser Text ist die deutsche Fassung eines alten lateinischen 
Gesangs. Martin Luther hat ihn 1529 übersetzt. In einer Zeit, wo die 
Türken vor Wien standen und Karl V. die Gegenreformation 
verstärkte, bittet Luther um Gottes Frieden. 
Vielleicht ist diese Bitte heute noch notwendiger als damals. Nicht 
nur der Weltfrieden ist ständig in neuer Gefahr sondern auch das 
zwischenmenschliche Leben in unserem Lande gerät immer mehr in 
Lebensgefahr. Krieg in der Familie, mit der Nachbarschaft, am 
Arbeitsplatz, in der Gemeinde, auf den Straßen, in Bussen und 
Bahnen, zwischen Ost und West. 
Die Ordnungshüter sind überfordert, schauen aus Angst vor 
Kriminellen oft weg oder aber kriminalisieren Falschparker, 
Falschwähler und Steuerzahler. Der Polizeipräsident von Berlin ist 
mehr an der Unterwäsche seiner Mitarbeiter interessiert, als in ihrer 
Gesundheit (siehe Maikrawalle). Polizisten und Soldaten werden 
nach Afghanistan geschickt um dort westlichte Zivilisation 
einzuführen. Wie diese aussieht kann man u. a. in perversen 
Fernsehfilmen, Videos und PC-Spielen des Westens erkennen. Und 
während die Kriegstreiber und Morallisten der Welt die Tatsache des 
Krieges heuchlerisch verharmlosen oder darüber sinnieren, sterben 
täglich Menschen an deren verlogener Politik und Ideologie. Aus der 
Finanzkrise ist nun ein Finanzkrieg geworden. So genannte 
Spekulanten aus USA wollen sich den Reichtum Europas zu Nutzen 
machen und sehen mit Schadenfreude wie ganze Volkswirtschaften 
zu Grunde gehen. Dabei ist man wieder nicht bereit Ross und Reiter 
dieser menschenverachtenden Banker-Lobby zu nennen. Die Kirche 
hatte bei der Vermittlung von Friedensethik, zumindest in den letzten 
65 Jahren, immer eine besondere Bedeutung. Heute aber habe ich 
die Befürchtung, dass Kirche und ihre Botschaft platt gemacht 
werden sollen, weil ihre Friedensethik nicht mehr mit den 
Kriegsplänen von Spekulanten und Verbrechern übereinstimmt. So 
finden es Politiker und Medien anmaßend, wenn Vertreter der Kirche 
darauf hinweisen, dass mit Gewalt und Krieg kein Frieden gelingen 
kann. 
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Wansdorf: 
 
Frauenhilfe:  16. Juni 2010   um 14.30 Uhr 
 
Christenlehre:  02. Juni 2010 
   23. Juni 2010  
   25. Aug. 2010  
   Um 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 1. – 3. Klasse 
   Um 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 4. – 6. Klasse 
 
Familien-Gottesdienst: 
   27. Juni 2010 um 14.00 Uhr 
   Zum Schulausgang – anschließend Kaffee und 
   Kuchen mit gemütlichem Beisammensein 
 
   22. Aug. 2010 um 14.00 Uhr 
   Zum Schulanfang 
 
 
 

Pausin: 
 
Christenlehre:  09. Juni 2010  
   16. Juni 2010  
   01. Sept. 2010  
   Jeweils von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
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Bötzow: 
 
Konfirmanden: 11. Juni 2010   17.30 Uhr 
   danach wünschen wir den Konfis schöne  
   Ferien! 
   28. Aug. 2010  11.00 Uhr 
   im ev. Gemeindeshaus Bötzow 
 
 
Frauenhilfe:  09. Juni 2010   14.30 Uhr 
   Im Juli und August ist Sommerpause 
 
 
Gemeine-Kirchen-Chor: 
   Jeden Montag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
 
 
Posaunen-Chor: Wechselnde Probenorte! Bei Interesse bitte bei 
   Herrn Gerd Eickenhorst melden. 
 
 
Gemeindeabend: Der von Herrn Dr. Ströhmann geleitete Abend 
   wird ab September 2010 fortgesetzt. Wir  
   wünschen und schon jetzt viele Teilnehmer. 
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„Frieden schaffen ohne Waffen“, für diese Überzeugung sind 
Menschen schon in der Diktatur des Proletariats (DDR) bedroht 
worden. Umso schmerzlicher ist es jetzt mitzuerleben, dass das Wort 
von der Versöhnung und vom Frieden heute wieder in den Schmutz 
getreten wird – von den Vertretern der Diktatur des Geldes. Wo das 
geschieht, wo Friedensvermittler und Gottes Wort nicht mehr gehört 
werden, da kommt es zum Krieg. 
Deshalb: „Verleih uns Frieden gnädiglich“. 
 
Mit freundlichen Grüßen und guten Wünschen grüßt Sie 
Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Am 23. Mai 2010 wurde Konfirmation gefeiert. Wir gratulieren 
unseren Konfirmanden 
 
   Laura Lautz 
   Tamara Ahlers 
   Mylene Budke 
   Marlene Dettmann 
 
Zur Konfirmation und wünschen ihnen Gottes 
Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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Friedhofsgebühren und Kirchgeld 
 
Wie in jedem Jahr werden wieder die Friedhofsgebühren erhoben. 
Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates werden sich bei Ihnen 
melden um die Gebühren zu kassieren bzw. Ihnen eine Nachricht 
hinterlassen, damit Sie die Gebühren überweisen können. 
Dasselbe gilt für das Kirchgeld, welches unserer eigenen 
Kirchengemeinde zugutekommt. 
Sie können Friedhofsgebühren und/oder Kirchgeld auf das Konto der 
Kirche bei der MBS Potsdam Kto. 3712097831 BLZ 160 500 00 
überweisen. 
 
 
 
 
 
Grabsteinprüfung gem. VSG 4.7 § 9 
 
Am 16. Juli 2010 wird auf den Friedhöfen in Bötzow (Dorf) und 
Wansdorf die Standfestigkeit der Denkmale geprüft. 
In Bötzow ab 10.00Uhr und in Wansdorf ab 13.00 Uhr. 
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Superintendent Tutzschke berichtete über Aktivitäten aus dem 
Kirchenkreis, erörterte Vorhaben und Termine für das Jahr 2010. 

 
Anschließend meditierte Kantorin Seefeld über ein Passionslied aus 
dem EKG und mit einem Schlussgebet wurde die Tagung beendet. 
 
Gerd Eickenhorst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getauft wird am: 
 
 13. Juni 2010   Niclas Radensleben 
 08. Aug. 2010  Jillian Celina Schulz 
 
Jesus Christus spricht: 
„Wer an meinen Vater im Himmel glaubt und getauft ist, der wird selig 
werden.“     Markus 16, 16 
 
 
 
 
 

 
Getraut werden am 26. Juni 2010 um 14.00 Uhr in Pausin: 
 
 Konstanze Eidner und Robert Falk 
 
Gott spricht: 
„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei – ich will ihm einen 
Partner schenken.“    1. Mose 2, 18 
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Bericht von der Tagung der Kreissynode  
am 27. März 2010 in Premnitz 

 
Am 27.3.2010 fand in Premnitz die Frühjahrstagung der Kreissynode 
des Evangelischen Kirchenkreises Nauen-Rathenow statt. 
 
Die Tagung begann mit einer Andacht, die von Pfarrer Helge Kraft 
gehalten wurde. Entsprechend der vorgeschlagenen Tagesordnung 
wurde die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
Das Hauptthema dieses Tages war: 
 „Zukunft des Ehrenamtes im Kirchenkreis – Chancen und 
Herausforderungen“ 
Einführend wurde von Frau Karolin Minkner (Mitarbeiterin der 
Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschlang) ein Vortrag über die 
ehrenamtliche Tätigkeit gehalten. Hier wurde verdeutlich, dass es für 
solche Tätigkeit Rahmenbedingungen geben muss, woraus 
ersichtlich wird worauf man sich einlässt.  
In den „Neuen Leitlinien der Landeskirche“ wurden zur 
Ehrenamtlichkeit klare Aussagen gemacht. (PDF-Datei) 
Nach diesem Vortrag wurde in Gruppen über den Dienst in der 
Kirche beraten. Warum bringe ich mich ein, wie viel Zeit wird von mir 
aufgewendet, welche Fähigkeiten habe ich und was bin ich bereit zu 
leisten? All diese Fragen, aber auch, bin ich bei meiner Tätigkeit 
versichert, oder auch welcher Aufwand wird mir erstattet und 
benötige ich Dienstaufträge für meine Tätigkeit, waren gestellt 
worden. Sollte es zur ehrenamtlichen Tätigkeit Fragen geben richten 
sie diese doch an unseren Pfarrer. 
 
Eine wichtige Tätigkeit im Bereich der Ehrenamtlichkeit ist der 
Lektoren- und Prädikantendienst. Hier leisten theologisch 
ausgebildete Christen aktive Gemeinearbeit, halten eigenständig 
Gottesdienste und unterstützen so die Arbeit der Pastoren. 
Eine Prädikantin aus Premnitz erzählte freudig über ihre Erfahrungen 
bei dieser Tätigkeit und ermutigte die Anwesenden zur 
Unterstützung. 
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Denkmalgerechte Rekonstruktion unseres 
Kirchenraumes in Bötzow 

 
Das Erscheinungsbild unserer Kirche in Bötzow ist durch die 
Umbauten des 18. Jahrhunderts geprägt (Altar, Empore und Orgel). 
 
Der Neuanstrich der Wände und Decken erfolgte nach dem 
restauratorischen Befund des 18. Jh. mit Kalkfarbe und wurde von 
den meisten Besuchern als sehr gelungen angesehen. Die aus dem 
Mittelalter stammenden Wandmalereien wurden vor der Ausführung 
der Malerarbeiten geschützt und neu entdeckte Malereifragmente 
wurden dokumentiert.  
Als nächste Aufgabe wollen wir, dass das Gestühl holztechnisch 
instand gesetzt wird und seine originale Farbigkeit wieder erhält. 
Des weiteren ist es unser Ziel bis zum Herbst auch eine neue 
Heizung einzubauen, da die alte in keiner Weise den 
sicherheitstechnischen Anforderungen entspricht. So wurden bereits 
die alten Heizplatten entfernt, so dass mit den Tischlerarbeiten 
begonnen werden kann. 
 
Für die Gottesdienstbesucher in der nächsten Zeit gilt der Hinweis: 
„Achten sie darauf, dass einige Laufbohlen stark geschädigt 
sind und eine Reparatur durchgeführt wird!“ 
 
Wir wünschen sehr, dass die Baumaßnahmen zügig voranschreiten 
und hoffen auf ihr Verständnis für mögliche Unannehmlichkeiten. 
 
Da die vor uns stehenden Arbeiten auch mit erheblichen Kosten für 
unsere Kirchgemeinde verbunden sind, auch unsere Orgel muss 
wieder einmal gereinigt und gestimmt werden, möchten wir an dieser 
Stelle an den Spendenaufruf aus dem Letzten Gemeindeblatt 
erinnern.  
Spendenkonto:  Ev. Kirche Bötzow,  
      Kto. 3712097831, BLZ 160 500 00 (MBS Potsdam) 
 
Gerd Eickenhorst 
im Auftrag des Gemeindekirchenrates 
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Neuer Konfirmanden-Kurs: 
 
Für den nach den Sommerferien beginnenden 
Konfirmandenjahrgang findet ein Info-Abend über die Bedingungen 
des Unterrichts am: 
 

Dienstag, dem  17. August 2010 um 18.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Bötzow  

statt. 
 
 
 
Die Anmeldung zum neuen Konfirmanden-Kurs geben Sie bitte 
schriftlich mit Angaben über Geburt, Taufe, Wohnort und Religion bis 
 

Dienstag, dem 25. August 2010  
 

im Pfarrhaus in Bötzow ab. 
 
 
Erster konstituierender Konfirmanden-Unterricht findet statt am: 
 

Samstag, dem 28. August 2010 und 11.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Bötzow. 
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Antwort auf den Leserbrief vom 13. April 2010 
 
Sehr geehrter Herr Goldschmidt, 
 
wie heißt es doch so schön: „Die Ausnahme bestätigt die Regel.“ 
Natürlich will ich den Segen in unseren Gottesdiensten nicht 
abschaffen. Und dass ich ausgerechnet an dem schönen 
Ostergottesdienst in Bötzow das Aussprechen des Segens vergaß, 
ist unverzeihlich. Sorry! 
Schade, dass Sie mir beim Besuch Ihres 70. Geburtstages, vier  
Wochen später, wo wir zwei ganz allein waren, nicht gesagt haben, 
wie wichtig Ihnen dieser Segen ist. Dann hätte ich Ihnen außer der 
geistlichen Andacht, die wir gehalten haben, auch den Segen noch 
einmal ganz persönlich zugesprochen.  
Für Sie, Herr Goldschmidt und alle denen ein Segenswort wichtig ist: 
„Gott segne dich, dass du zur Ruhe kommst, dein Leben zu 
bedenken; dass du dich versöhnen kannst mit dem, war dir in der 
Vergangenheit misslungen ist und mit den Menschen, mit denen zu 
zerstritten bis und die Hoffnung auf gelingendes Leben neu in dir 
erwacht.“ 
 
Pfarrer Andreas Voigt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum: 

 
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Bötzow 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Voigt 
Redaktion: Elke Fenrych, Gerd Eickenhorst, Ingrid Schwab, Pfarrer Andreas Voigt 
Layout u. Druck: Ingrid Schwab 
Internet: www.boetzow-kirche.de 
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Leserbrief vom 13. April 2010  
 
Betreff: Gottesdienst am 1. Ostersonntag 
 
Ich nehme in diesem Schreiben Bezug auf obigen Gottesdienst, an 
dem ich teilgenommen habe. 
Bei Abweichung von der Agenda besteht die Gefahr, dass die 
Gemeinde auf ständige Elemente und geprägte Formen verzichten 
muss. Also auch auf den Ausgangssegen. Ist dieser durch Beschluss 
der Synode abgeschafft? Dann ist es einer jener Neuerungen die ich 
die Irre führen … Und es bleiben nur noch die traurigen Worte „sic 
transit gloria mundi“ 
 
Ich verkenne nicht die Folgen der Säkularisierung, in Deutschland 
noch gefördert durch eine politisch unreife Oberschicht. Es wird aber 
Zeit auf den Protest vom Reichstag zu Speyer am 19.04.1529 zu 
hören! Die Augsburger Bekenntnisschriften sind eindeutig. Es muss 
Schluss sein mit dem ständigen „Quot capita tot sensus“. 
 
Der ev. Klerus soll nicht dem Zeitgeist hinterher laufen (den er 
sowieso niemals einholt) sondern Seelsorge betreiben. Daher 
„Seelsorge“. Es bringt nicht, wenn man einsichtslosen Demagogen 
nachläuft. 
 Ich bin – im Laufe der Jahre – zu Besuch in 48 ev. Kirchen der Mark 
Brandburg gewesen (21 x  in Berlin). Immer mit dem 
Ausgangssegen. Benötigen wir nicht alle für unseren Ausgang 
Gottes Segen? Flüchtige Deutungen, aber in Sorge geschrieben. 
Und doch bleibt die Hoffnung: Denn es ist die Stimme eines 
Predigers in der Wüste, und die sagt: „Ich heiße euch hoffen“. 
 
Horst Goldschmidt 
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Busfahrt nach Rheinsberg 
 
 
Am 20. Juni 2010 wollen wir wieder eine Gemeindebusfahrt 
unternehmen. Dazu sind alle Gemeinden des Pfarrsprengels Bötzow, 
Wansdorf und Pausin  eingeladen. 
 
In diesem Jahr soll es nach Rheinsberg gehen: 
    8.00 Uhr  Abfahrt in Bötzow, dann Wansdorf, Pausin 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Rheinsberg 
 12.00 Uhr  Mittagessen in der „Holländer Mühle“ 
   Wahlessen: Pangasiusfisch oder   
   Schweinebraten 
 13.30 Uhr Rheinsberger Seerundfahrt mit Kaffee und  
   Kuchen 
 16.00 Uhr Heimfahrt 
Der Preis beläuft sich auf 41,00 € pro Person. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herr Jesus Christus, lass unser Ja zum Glauben  
und unser Ja zum Leben ein uneingeschränktes Ja sein, 

so dass wir keinen, den du liebst, und keinen, der dich liebt, 
von unserer Liebe ausschließen. 

Erneure mit uns und durch uns das Antlitz der Welt und der Kirche, 
auf dass immer mehr von jener Versöhnung geschieht, 

die in unserem Ja zum Glauben 
und zum Leben begründet ist. 

 
- Josef Dirnbeck – 
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Das Sommerfest unserer Kirchengemeinde in Bötzow findet am 
  

Samstag, dem 10. Juli 2010  
statt. 
Hierzu sind auch die Gemeindeglieder von Wansdorf und Pausin 
herzlich eingeladen. 
 
Das Festprogramm: 
 
 14.00 Uhr  Gottesdienst 
 
 15.00 Uhr  Kaffee und Kuchenbuffet im Pfarrgarten 
 
 17.00 Uhr „Abendmusik in der Kirche“ 
 
 18.00 Uhr Bratwurstessen 
 
   Ebenso werden Getränke aller Art angeboten! 
 
An dieser Stelle danken wir der Firma Karl-Heinz Fischer GmbH für 
die langjährige Unterstützung mit der Lieferung von Getränken und 
der kostenlosen Nutzung der Bierzeltgarnituren. 
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Redaktion des Gemeindebriefes 
 

Dieser Gemeindebrief ist wieder sehr umfangreich gefüllt mit vielen 
Terminen und anderen Beiträgen. 
 
Damit der nächste Gemeindebrief auch umfangreich gestaltet 
werden kann, bitten wir „kleine Artikel“ über die Busfahrt nach 
Rheinsberg, das Sommerfest, den Gottesdienst im Grünen zu 
verfassen oder einen „Leserbrief“ mit Kritik und Anregung zu 
schreiben. 
 
Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 1. September 2010.  
 
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Beiträge bei der Redaktion bis 
spätestens 14. August 2010 einzureichen. 
 
Ingrid Schwab 
Redaktion des Gemeindebriefes 
 
  
 
 
 
 

Das christliche Leben besteht nicht im Sein, 
 sondern im Werden, 

nicht im Sieg, 
sondern im Kampf, 

nicht in der Gerechtigkeit, 
sondern in der Rechtfertigung 

 
- Martin Luther – 

 
 
 
 

 
         -13- 



Wahlen zum Gemeindekirchenrat 
in Bötzow und Wansdorf 

 
 

Am 21. November 2010 sollen in den Gemeinden Bötzow und 
Wansdorf wieder Ältestenwahlen stattfinden. Dazu werden Sie in 
einem gesonderten Schreiben aufgerufen. 
 
Zu wählen sind in Bötzow die Hälfte des GKR (6 Mitglieder); in 
Wansdorf ein gänzlichen neuer GKR (mind. 4 Mitglieder). 
 
Bitte stellen Sie sich zur Wahl oder machen Sie Wahlvorschläge. 
Melden Sie sich bitte bis 12. August 2010 als Kandidat im Pfarramt 
Bötzow an (kurzer Lebenslauf, Beruf, Alter, Familienstand, warum 
Sie kandidieren – welche Gaben möchten Sie einbringen). 
 
 
Die Aufgaben der Mitglieder im Gemeindekirchenrat sind: 

- Teilnahme an den Sitzungen und Gottesdiensten 

- Kirchendienst / Besuchsdienste 

- Friedhofsverwaltung 

- Verwaltung Kassen- und Rechnungswesen 

- Verwaltung von Kirchengebäude und Ländereien 

- Redaktion des Gemeindebriefes / Austragen des Gemeindebriefes 

- Kassieren von Kirchgeld und Gebühren 

- Bauausschuss 

- Repräsentation auf der Synode 
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Ökumenischer Gottesdienst 
im Grünen 

 
Am  

29. August 2010 um 14.00 Uhr 
 

findet in der Wald- und Begegnungsstätte Neu Vehlefanz  
 

ein ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
statt.  
 
Dieser Gottesdienst wird von Pfarrer Andreas Voigt (ev. Kirche 
Bötzow) und Pfarrer Matthias Brühe (kath. Kirche Hennigsdorf) 
geleitet. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst „Picknick im Grünen“ mit 
„Selbstmitgebrachtem“ . 
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    In Bötzow: 
 

 

 

    13.06.2010 10.00 Uhr 
      Taufe 
 
 
    27.06.2010 10.00 Uhr 
 
 
    10.07.2010 14.00 Uhr  
      Sommerfest 
 
 
    25.07.2010 10.00 Uhr  
 
 
    08.08.2010 10.00 Uhr 
      Taufe 
 
 
    29.08.2010 14.00 Uhr 
      Ökumenischer  
      Gottesdienst im  
      Grünen 
 
 
    05.09.2010 10.00 Uhr 
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In Wansdorf    in Pausin: 
 
     06.06.2010  10.15 Uhr 
 
 
 

     26.06.2010  14.00 Uhr 
27.06.2010 14.00 Uhr   Trauung 
 Familiengottesdienst   
 Bötzow u. Pausin sind 
 dazu eingeladen 
  
 
 

     11.07.2010  10.15 Uhr 
 
25.07.2010  9.00 Uhr  25.07.2010  10.15 Uhr 
      wird von der   
      „Sächsischen 
      Posaunenmission“ 
      mitgestaltet 
 

     15.08.2010  10.15 Uhr 
22.08.2010  14.00 Uhr   
 Familiengottesdienst 
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